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Ein modernor $upermarkt des AGV

a a

Riehcn, den'16. Dezember lg65

Grünes Licht für Bauten:an der Schmiedgasse
\-ach den Sommerferien haben schn.eie Bagger arr

der Schmiedgasse 7-13, am Schopf- und l\rinkel-
gäßchcn eine große Lücke in unser Dorfbild gerissen
und später ist in ruochenl4nger Arbeit dort ein mäch-
tiges Loch, eine drei Keller tiefe Baugrube entshn-
den. Ein so grolles Bauvorbaben, rriJ es im Dorf-
191r9T nun_geplart ist, braucht naturgemäg viel
Zeit bis zur Baureifc. I)a mußre Land 6iekauft und
abgetauscht rverden, 13 Sen,itute rwrdin gelöschr
und errichtet, 22 Grendinien gcändert, Jr{ulations-
plärc erstellt, Baulinien undlfegr.erlegungen mußten
.geplant ynd ben.illigt rverden, 

-ganz -abgisehen 
von

dc'n eigentlichen Bauplänen. Darüber sind r.ielc Wo-
chcn vcrgangen. Nun isr cr aber sou.eir- dalJ der
Baudcpartcment, nach Konsulticrung von etu,a ä1,ölf
verschicdenen lnstanzen, grünes Liiht für clen Bau
geben komte und bereits wird an der Bauplatzinstal_
lation gearbeitet. Da im Dorf allerlei fütselraten,
auch ulkige Gerüchte zu hören *aren, ist es rvohl gut,
uenn wir nun bei Baubeginn darüber berichten, -*.as

und rrie don gebaut werden soll.
Zunächst kuz zur Vorgeschichte: Die inr

*chönerr alten Bauernhaus untcrgebrachte Druckerei
dcr <Riehener-Zeirung> war seii Jahren in viel zu
engen und den heutigen Erfordernjsen der Technik
ntcht mehr genügenden Riumen untergebracht. Ein
Lmbau karn aus technischen und finanziellen, vor
allem aber aus räumlichen Gründen nichr meirr in
Frage. Ein zuerst ers.gener Anbau g.g"" ai;

\'Vochcn cbenfalls zunr Abschlull .gekomntcn sjnd. S,:,
dürfte fast gleichzeitig auch die Ecke Schrniedgassei
\tebereasse baulich neu gcstaltcr ,terricn. Dir:i p.la-
nung liegr in den Händen des.{,rchitekturbüros Suter
& Suter, Basel, dic uns eine Perspektive zur Ver-
fügung gestellt hat. damit man sic} cin IJid cler sc-
samren Neu-überbauung machen kann.

_ Inr I'olgendcn sei kurz dargelcgr. rrie die cinzelnt.n
Bauteilc' gestalter und späteigenutzt rrerden Jullen.
Zunächst srellen u.ir den von der Schudcl-Irnnlob,i-
lien AG iGeb{der Alberr und Samuel Schurlel : zu
erstellenden Bau rnr. den

Neubau der Buchdruckorei
A. Schudet & Go. AG

Ein Buchdruckerei-Neubau s.ächst sozusagerr von
innen her. Die technischen Gegebenheiten *lirs"n ,r-
nächst festgelegt und die Arbeiisabu.icklung,nrgfältig
studien u.enden. Für einen mitteleroßJn ts"etriet
ergibt sich die bevc Ixisure dort. rrrr möglichrt viel
auf der glcichen E,benc unrcrgebracht rn.e.ien kanu
Aus räumlichen Gründen rrar e: natiirlich hit:r niclrr
möqlich, ßetieb, Büros und Lager eiugeschossig un-
tenubringen, u,ohl aber konnten rvir iri l. Sto.i fast
{e1 qruen rechnischen Betrieb einplanen. So *g"'U
sich die L,tisung, in den relativ kl"in.n pur,"ire_
lüäumen nur die Papieranlieferung und_ verarbcitung.

. S*o1 seit eirrig_en Jahren beabsichtigte der ACY
inr l)orfkern ron Riehen eine moderne,ier; neuesten
\-erkaufsmethoden otsprechena" L^i."tti.u"e--ru
schatten. \l:ohl rvurde vor zehn Jahren ein,r".t d.-,maligen Erkenntnisen moderne*r Selb.tbedien"m_
laden an cier Baselstraße errichter urid die "tt" Fi_
lia.le an der Rößligasse ersctzt. Heure aber stel.len wir
fc.rt, daß die auf l6l m! bemessene SelbstbedienLgs-
fiiiale bereits nicht mehr genügt. Ebenso ist äie
Metzgereifiliale an der Base.lsiraßä l0 veraltet.

. 
N"ch vielen Verhandlungen ist es nun ge.lunsen.

erne lüsung zu findcrq die es dem AC\. eÄOelüht.
sein grolSes Soniment an Lebensmitteln, GetäLen
und ror allenr an Frischprodukten wie l.ieischwaren
Obst und Gernüse, Bäckereianikel und Milchpro_
dukte .in r.orbild.licher lVeise anzubieten. Vor aliem
wird das Sortiment durch die Beifügrng vm FIau_
haltartikeln, Textilwaren und tsedirfsaiikeln aller
.{rr.*'errvoll ergänzt. Ein Selbstbedienungrr..,"uooi
wird dem modernen Dinkauiszentrum cini bcsondere
Note verleihen ,

wird. Auf dem ehemaligen Laad, arrondien durcb
weitere Panellen, baut die Fima A Schudel & Co.
AG ihr neues Druckercigebäud.. Unabhäsgig t"oq
aber. m gemeinsamer Projektierung, erstellt der ACV
an den Schmiedgasse ein Geschäfis- und lVohnhaus
im Baurecht-

-Das Projekt umfaßt eine Verkaufslläche von rund
l00O m:, unter Eirschluß einer Frischfleischabteitun"
und einer Imbißecke mit Selbstbedienung.

. Die Warenlieferung erfolg vom SÄopleäßleia
her. Hinter dem Gebäude u.erden parkplätäiär die
Kunden angelegt. Äußerdem werden ii a." i"Uo_
geschossen ca, 5,0 ParLplätze ge_schaffen, die rum Teil
auch lon den Kunden beaützt werden können uad
so angelegr sind, daß der mit dem Auto eintaufende
Kunde direkt vom parlraum in den VerLaJsraum
gelangen md-die eingekaufte Ware zun purli"rt*..-_._
.{uto bringen kaltn.

. I)en [inkaui unrer einenr Dach, bequem und je-
deize.it mit großen Auswahlmöglichleiten solt de,
nun-.projektierte und ausführungsrei{e Supermarkt
an cler Schnriedgasse bringen.

trIirten i:n irÄ.f hat .lichitekt Christoph E. Hoff-
nram. eine _grol3zügige Lö.;ung gcschafien, die sichsurdre tn den neu entstehenden Dorfkcrn einpassen

._-L'ber dem VerLaufsgesc.hoß werden 16 schöne
\'f ohnungen erstellt.

Die Arüeiten an diesem Geschäftshaus werden
n'eit-gehend von Riehener Firmen ausgefüün.

Wir sind überzeugt davoq daß wii mit dem nun
T 9:r Schmiedg:se-mtstehenda Supermarkt Jer
8evöjkerung von Riehen eine derunoä"-rt* *J
rueckmälSigsten Einkaufsmöelichkeiten bieten: eia
kleines Kaufhaus mitteo im'sich *" g.r,uii;rd""Dorftern. ö-if Matte,

Filiale Riehen der Basler Kantonalbank ; JScirmiedga.x* hätte nicht zu eincr, befriedigenden
Lösrrng gefühn, und zudem das einh;irliche Bldl;.s
Dorfkerns gesrön. So mußre cin :V""0", g"pf""i
nerden. rrobci von -{nfang an klar war, datä Jei
f ront ge-qen. die_ Schmiedgasse nicht Fabrikations.,
sond('rn verkauisniunrc gcschalfen werden müselt.
f.ur dte grolJe, zu überbauende Fläche kam, nachdem
die. Aufteilung in mehrere kleinere f"aa*" ,1.f, ä.nichr realisierbar enties. nur noch eine Großiirma
rn lmge. Zunächst s'ar nur ein Gebäude vorgesehen,
in dem sou.ohl die Druckerei, nie auch 

"i"-sroC"lLaden genügend Raum gehabt hanen. Di;;; ilan
.\cheiterte jedoch an verschiedenen baulichen und
rerkehrstechnischen lbnchrifien. D* .7".u"g ""-. ;,einer völlig neuen Konzeption, wobei ä"onä"i irr_
einandergreifende Gebäude geplanr nurden, die. ineiner Gemeimchaft von - Stockwerlcigentümem
1-{Cv und Schudell auf dem Areat de? S.ü;l
lmmobilien .4G nunmehr erstellt *.erdcn. An-der
Schmiedgasse der für den AC!' "org;;lu;;-;;:de-rne Supermarkt mit Wohnh"u. urrä i- i""fri""rrf inlel dazu - ebenfalls mit Zugang uo" ä.1
Srhmiedgasse her - der Neubau äer'D;;i"-*i_
Djese . Bauten. an denen das hiesige B;;;;ä;l;
\l'enk & Co. bereit; arbeitet, .*ra""'pro;"1*i'"., u"Jqeptanr \'om .{rchitekturbüro Chr. E. Hoffmann,
r'ährend die Ingenieurarbeiren von den beiden Riehej
ner Ingenieuren Dr. lt'altcr & H. Morv 

"org"urb"it",rfurden.

, Sqäte1 ergaben sich auch Verhandlungen zwischen
der Besitzerin d_e_r Liegenschaft S.i,-i"a'g"*r" fi_iri
und der Basler Kantonalbanli, die nun in' den .letzten

die Buchbinderei und .{.usrüsterei einzurichten, rväh-
rend ein groß dimensioniertes, dem Klima d"rbruk-
kerei angepaßtes Papierlager in dcn ersten Ke[e-r
-kommr. l)ort sind im rseitcrn noch Räume für das
Personal der Druckerei. Aufenthaltsraum -ii'fl"_kucbe, Garderoben, lVasch_ md 1VC-.{nlaecn und
sogar einc kleine Sauna geplant. Der zweit! Keiiei
üenr als Autoeinstellhalle und nimmt auch die Luft_
schutzräume auf. Die eigentliche Oru.l"."; U"ii"l-"t
srch rm l. Stoct. Hier finden uir _ mit dr_montabel
montiefien Metall- und Giasuiinden ,rl1.r1.i11, I
das Betriebsbüro, die Handsetzerci uncl anscJrließend.
g.egen d i e_ Schm i edgasse zu, d ie l\.laschinensetr"r"i .n i i
Käumen.für Monotype-Tasrer und _Gießer, fiir Inter_
t!'pe-Zerlensetzmaschinen und einen Bleiunrschmelz_
raum, Der Maschinensaal mit g--10 nrr.t-"..t,io*
li"F,,g.ryi den großen_Kehr- resp. p"rkpla;.-;l;
aul .l€r selte gegen die Webergasse. Der detrieb hatvon drei Seiten her reichlich iicht und *,ird du.J
die 

. 
GIaswände weiträumig und übersichtlich. im

zwerten Stock befindet sich der Empfang, das kauf_
männische Büro und die Redaktion. _:'U", ,ä
Druckereibetrie.b nicht bcanspruchte Raunr des Hau_
ses wrrd mrt l ohnungen belegt. Älle berrieblichen
l(aume u.erden r klimatisiert. dafl sie den heutigen
technischer Gegebenheiten entsprechen.

Im Herbsr 1967 hoffen r.ir die <Riehcner_Zeiruns.
uieder am angestammten plarz an der Schmiedsa-.-";
Schopfgäßlein herstellen und spedieren ; kö;;;;
und freuen uns. unserc Druckerei- und Zcituncskun_
den dann im modern eingerichteten N";bJ;;;
bewr bedienen zu können. S.

Seit denr Jahre i87B bestand in Riehen eine als
,lltiengesellschaft konstituierte Lotalbank mit der
Firma <Spar- & Leihkasse fuehen>. Anläßlich dei
l'ieratungen über die Gründung der ßasler f""i"nal_
bank rrar bereits die Rede dai.on. daß das nere In_
stitut d;e Spar- und Leihkasse in Riehen übernchrnen
solhe. Dementsl:rechend rvurde in das Gesetz betJ
fcnd Errichtung einer.Basler Kantonalbank ,.; i6.
Januar 1899 fo,lgende Bestimmung in $ ?5 aufge-
nommeD:

. <Für den lall. daß die Organe der Spar- und Leih_
kasse. in Riehen die Liquiäation ihies Geschaües
beschtielJen, verpflichtcr sich die Kantonalbank, den
Gcschäftsbetrieb der Spar- & Leihkase nach üaß-
gabe dieses Geseues zu übernehmen, rvobei der Kan_
tonalban& das Recht zusteht, diejenigen Aktiv- und
Passivbestände, die sie auf eieene R-echnuns üb;
nehmen u'ill, zu bczeichnen. D]c näheren Beäingrn_
gen u'erden durch \Jertrag bestimmt, desen Geieh_
misung dem Regierunrsrat rorbehaken bleibt.>

.'fachdem die Genemlversamnrlung der .{ttionäre
9gr 9ryt- & tcihkasse Riehen am ä. yul; ISSS di"
I.iqrridation beschlossen hatte. rvurden die inr Aus-
la_nd gelegenen Grundsrücke der Bank sg*ie ihre auf
I,Iark. lauterden_ Hypotheken versteiqert, r.ehrend
alle 

.Cirundp-fandforderungen, dic durch Liegenschaf-
ten in den (icnreinden Richen uncl Bertingä sicher-
gesrellt rvaren, durch die Kantonalbank iemät} Fu-
sionsverrrag auf den l.Oktober lg99 üüernommen
ucrilen sind.

. lJrsprünglich richtete dje Bank eine Zahlstelle an
der Bahnhofstraße in fuehcn ein, dic später an dln

K^irchplatz'verlegt rorden ist. Seit dem lg,Jaauar
l9+5 übr die Filiale fuehen ihre Tätigkeit in der
Liegenschalt Bettingerstraße 2 aus.

Um der im Zentrum von fuehen und ia der Ge_gend gegen Iärrach zu u.ohnenden BevöIkeruns
besser dienen zu können, hat die Bank beschl;;;:
an der Ecke Schmiedgasse/Webergäßchen eine neue
Sparkassen-Filiale zu eröffnen, r:elche neben dem
.Spargeschäft auch das Changegeschäft berreiben
u'ird. Der Bevölkerung stehen d-iJDienst" a", üank
aber auch Iür Börsengeschäfte und für die Vermitt_
Iung,aller übrigen Bankgeschäfte zur Verfügung. Die
:llr?r9 "" der .lletrrngeßtraße 2 u.ird $citer ihre
I atlgkeit dort ausüben. A M.

Obm: So dürlte die Eche Schmied,gosse/Webagasse
nach d,et Gescnt-überban*g *rihn. Blirh'iom
Gercändehw-Platz u.
Ivlitte: Das nae Druchercigebäde, vom Echobfpdß-
cher her gesehen. nechas die Ablahrt zam Aato$mÄg
wd. die Passage zur Schmiedgasse.

Plmshi:ze:
I Druchaeigebäude det A.Scfudet & Co. AC.
2 Supnmukt ACV u*ä Wohnhas

al dreigeschossig
b) nur Porttne übetbant

3 Nabn da Basler Kntonalbazk
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V or der I oss ade de s A CV -G e b öudetr ahte s mt der Sc hmie d gu s c.
l,n dar Mitte.da Hmpteingng zum Supo_Mmht; -
Iinhs untet d.m Arhadm dn Haueingäng wtl passage znr Dntckqei.


